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Damen, NLB (STTV)
Petra  Wohlwend  B14,  Berit  Klinger 
B13,  Beate  Kornbrust  B12,  Deborah 
Oehrli B12, Sabrina Oehrli B11, Gabi  
Hasler B11, Claudia Hess B11, Nicole 
Zellweger C10
Mit  einer Neuzuzügerin (Petra),  einer 
Wiedereinsteigerin  (Beate)  und  einer 
Wiedererstarkten  (Gabi)  ist  der  Pool 
der  Wollerauer  Spielerinnen  nun  auf 
acht  angestiegen!  Da  ausserdem 
durch  eine  Umstellung  des  Spielsys-
tems diese Saison nur noch 10 anstatt 
18  Partien  auszutragen  sind  blicken 
die  Damen  einer  eher  gemütlichen 
Saison  entgegen.  Vom  Niveau  her 
sollten die Spiele ähnlich sein wie  in 
den  letzten  Jahren.  Dank  der  hohen 
Spielerinnenanzahl  und  zwei  bis  drei 
wirklich  starken  Ladies  wird  die  Ab-
stiegsangst  aber  hoffentlich  nie  so 
richtig aufkommen.
 
Die Regionalliga des OTTV spielt  ab 
dieser  Saison  bekanntlich  auch  mit 
Dreiermannschaften, wie alle anderen 
Regionalverbände  auch.  Durch  diese 
Umstellung ist die Saison so schwierig 
einzuschätzen wie noch nie. Dennoch 
kann ich sagen, dass es die meisten 
der neuerdings fünf Wollerauer Mann-
schaften  schwer  haben  werden.  Das 
Saisonziel heisst demnach für alle zu-
sammen Ligaerhalt. Da am Ende die-
ser  Saison  eine  grössere  Umstruktu-
rierung  stattfindet,  in  welcher  eine 
fünfte Liga eingeführt wird, ist in jeder 
Liga ein anderer Schlussrang notwen-
dig,  um dieses  Ziel  zu  erreichen.  Je 
tiefer die Liga, desto höher der gefor-
derte Tabellenrang!

Herren 1, 1. Liga (OTTV)
René Ortner B15,  Dani  Rosner  C10,  
Stefan Küttel C9, Matthias Beeler C9
Der  durchschnittliche  Gegner  hat  auf 
dem Papier eine Klassierung von B11. 
Auf  unsere  drei  C-Spieler  in  dieser 
Mannschaft wartet also eine beachtli-
che  Herausforderung  und  mit  jedem 
Spiel,  das  René mitmacht,  steigt  die 
Chance  den  Ligaerhalt  zu  schaffen. 
Um  nervenaufreibende  Entschei-
dungsspiele zu vermeiden ist der fünf-
te Schlussrang nötig.
 
Herren 2, 2. Liga (OTTV)
Jürg Zingg C6, Claudia Hess C6, Felix  
Schmid D5
Ein  sehr  schweres  Los  hat  diese 
Mannschaft.  Auch wenn Matthias an-
fangs Saison noch etwas Schützenhil-
fe  leistet,  die  Spiele  gegen  +/-  C8-
Spieler  werden  knallhart.  Doch  die 
trainingsfleissigsten  Wollerauer  wer-
den für  einen  Platz  in  den Entschei-
dungsspielen (Rang 6) oder sogar den 
direkten Ligaerhalt (Rang 5) kämpfen 
bis zum Umfallen.
 
Herren 3, 3. Liga (OTTV)
Sebastian Steiner  D4,  Tobias  Studer  
D4, Peter Huber D4, Bruno Siegentha-
ler D4
Hier  sind  die  gegnerischen  Mann-
schaften schon eher im Bereich unse-
rer Spieler. Einen schwachen Gegner 
wird es aber voraussichtlich die ganze 
Saison nie geben, dafür ab und zu mal 
einen richtig starken. Für den sicheren 
Ligaerhalt ist Rang vier gefordert, bei 
Rang fünf käme es zu Entscheidungs-
spielen.
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Herren 4, 4. Liga (OTTV)
Christian  Lenz  D3,  Carmen  Ghisleni  
D2, Urs Jäggi D1, Mathias Diener D1, 
Sandro Helfer D1, Oliver Steffen D1
Für diese Mannschaft  warten Gegner 
mit  Klassierungen  zwischen  D1  und 
B12.  Die  tiefen  D-Spieler  sind  aber 
doch eher die Regel als B-Spieler. Ein 
Platz  in  den  Entscheidungsspielen 
(Rang 3 oder 4) dürfte daher ein rea-
listisches Ziel sein.

Herren 5, 4.Liga (OTTV)
Wolfgang  Probst  D3,  Karl  Kora  D2,  
Eric  Dal  Moro D2,  Jonas Kümin D2, 
Adrian Bürgi D1, Andrea Galli D1
Unsere neu zusammengestellte fünfte 
Mannschaft  spielt  in einer leicht  stär-
keren  4.Liga-Gruppe  als  die  vierte 
Mannschaft,  hat  dafür  einen  Gegner 
weniger. Auch da ist eine Rangierung, 
die  zu  Entscheidungsspielen  berech-
tigt (Rang 3 oder 4), ein faires Ziel.

Claudia
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Lizenzierter Nachwuchs
Diese Saison haben wir mit dem Kan-
tischüler  Andrea  Galli  (U18)  einen 
neuen  und  motivierten  lizenzierten 
Nachwuchsspieler.  Nicolas  Schmid 
(U15) hat sich hingegen entschieden, 
fortan für den TTC Wädenswil zu spie-
len  und auch dort  im professionellen 
Umfeld  zu  trainieren.  Wir  wünschen 
ihm viel Erfolg. Somit haben wir auch 
diese  Saison  fünf  lizenzierte  Nach-
wuchsspieler,  die  bereits  höchst  er-
freulich  in  die  neue  Saison  gestartet 
sind.

Am 25.  August  fand  in  Wollerau  die 
erste  Runde  des  Nachwuchsranglis-
tenturniers  statt.  Dem neulizenzierten 
Andrea  gelang  ein  fulminanter  Ein-
stieg, gewann er doch alle seine vier 
Spiele. Er beendete diese Runde so-
mit auf dem ersten Platz seiner Grup-
pe, womit er die nächste Runde in ei-
ner  höheren Stärkenklasse bestreiten 
darf.
Auch Jonas Kümin (U18, 2. Platz), Oli-
ver  Steffen  (U13,  2.  Platz),  Sandro 
Helfer (U18, 3. Platz) und Mathias Die-
ner  (U18,  3.  Platz)  dürfen  auf  einen 
guten Saisonstart zurückblicken.

Ebenfalls  bemerkenswert  war  der 
Start  in  die  Nachwuchsmannschafts-
meisterschaft, welche diese Saison er-
neuert wurde. Neu wird an drei Tages-
turnieren  um den  1.  Platz  gekämpft. 
Zum Ärger vieler Spieler (und Betreu-
er) beginnen die Turniere nun bereits 
um  09.00  Uhr.  Der  OTTV  kommuni-
zierte zwar, dass dies der Wunsch der 
grossen Mehrheit  ist,  ich konnte mei-
nerseits  jedoch noch niemanden aus
machen,  der  mit  diesem  Entschluss

glücklich  ist.  Ebenfalls  geändert  hat 
das Spielsystem: Neu werden – ana-
log zu den Mannschaftsmeisterschaf-
ten der Aktiven – neun Einzel und ein 
Doppel  pro  Begegnung  ausgetragen. 
Erreicht eine Mannschaft sechs Siege, 
kann die Partie vorzeitig beendet wer-
den. Die siegreiche Mannschaft erhält 
immer  zwei,  die  Unterlegene  null 
Punkte. Bei einem Unentschieden er-
halten  beide  Mannschaften  je  einen 
Punkt.
Die Wollerauer kamen mit dem neuen 
Spielsystem  sehr  gut  zurecht,  dies, 
obwohl sie nur zu zweit antreten. Sie 
gewannen alle drei Partien und konn-
ten  sich  somit  das  Punktemaximum 
von  6  Punkten  gutschreiben  lassen. 
So  richtig  spannend  wurde  es  nie. 
Dies wird sich spätestens in der 3. und 
letzten  Runde  ändern.  Dann  warten 
mit Meilen-Männedorf 1, Gossau ZH 1 
und Wettswil 2 Mannschaften, welche 
laut  Meldung  gesamthaft  mehr  Klas-
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sierungspunkte haben als die Woller-
auer, im Gegenzug jedoch oftmals nur 
zu  zweit  anreisen,  was  die  Sieges-
chancen  unserer  Mannschaft  wieder 
massiv  erhöht.  Interessierte  werden 
die Matchberichte weiterhin auf unse-
rer Homepage finden.

In  der  zweiten  Ranglistenrunde,  am 
Samstag,  29.  September  2007,  kann 
unser Nachwuchs wieder zeigen, was 
in  Ihnen  steckt.  Im Weiteren  werden 
sie  auch  in  unseren  4.  Liga  Herren-
mannschaften  regelmässig  zum  Ein-
satz kommen.

Unlizenzierter Nachwuchs
Freilich werden auch unsere Unlizen-
zierten nächste Saison Gelegenheiten 
haben,  um ihr  Können  zu  beweisen. 
Eine gute Möglichkeit dazu bietet un-
ser  alljährliches  Plauschturnier  (ehe-
mals „JEKAMI“),  das am 10. Novem-
ber  2007  in  Wollerau  stattfindet.  Wir 
hoffen  auf  rege  Teilnahme  unseres 
unlizenzierten Nachwuchs’. Nähere In-
formationen zu diesem Turnier folgen 
im Training oder direkt auf unserer Ho-
mepage.
Im Frühling 2008 wird die Qualifikation 
zur  Schweizermeisterschaft  der  Unli-
zenzierten  ausgetragen  (STIGA 
School  Trophy),  welche  gleichzeitig 
als  Schwyzer  Kantonsmeisterschaft 
fungiert. Mit Lars Posch, welcher ver-
gangene Saison diese Qualifikation für 
sich entschied und sich somit Schwy-
zer  Kantonsmeister  nennen  darf, 
kämpfte  sich  an den Schweizermeis-
terschaften  bis  auf  den  9.  Platz  vor. 
Mit ihm haben wir einen trainingsfleis-
sigen  Junior  in  unseren  Reihen,  der 
eine  sehr  gute  Chance  hat,  die

Schwyzermeisterschaften  wieder  für 
sich zu entscheiden und auch an den 
Schweizermeisterschaften  allenfalls 
ein Wörtchen mitzureden hat.

Trainingssituation
Die Trainingssituation sieht momentan 
wieder  etwas  schlechter.  Montags 
kommen eher selten mehr als vier Ju-
gendliche ins Training. Auch das Trai-
ning am Donnerstag ist nicht mehr so 
gut  besucht,  wie  es  auch  schon  der 
Fall war. Ich möchte euch darum drin-
gend bitten, wieder etwas fleissiger ins 
Training zu kommen!

Zum Schluss wünsche ich euch eine 
erfolgreiche  Saison.  Für  den  Einsatz 
der  meiner  Trainer-Kollegen bedanke 
ich mich bereits jetzt.

Euer Nachwuchschef
Chrigi
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Traditionsgemäss  erklärte  sich  der 
TTC  Wollerau  auch  diesen  Sommer 
gerne  bereit,  am  Wollerauer  Ferien-
spass  2007  mitzuwirken.  Die  rekord-
verdächtigen 34 Anmeldungen mach-
ten es möglich, ein Plauschturnier am 
Morgen  und  eines  am  Nachmittag 
durchzuführen.
 
Auffallend  viele  der  Teilnehmenden 
nahmen  auch  schon  das  Jahr  zuvor 
teil. So überraschte es nicht, dass das 
Nachmittagsturnier  von  Louis  Giger, 
der bereits letztes Jahr an der Tabel-
lenspitze  mitmischte,  gewonnen  wur-
de.  Das  Turnier  am  Morgen  konnte 
Adrian Ulrich – ebenfalls ein regelmäs-
siger  Teilnehmer – für  sich entschei-
den.

Mit  Rahel  Kümin (Schwester  von Jo-
nas) und Noah Galli  (Bruder von An-
drea und Manuel) waren zudem zwei 
Geschwister  von  Wollerauer-Nach-
wüchslern  am  Start.  Während  Noah 
Dritter  wurde,  schaffte  es  Rahel  gar 
auf  den sehr  guten zweiten Schluss-
rang.
 
Talente gäbe es in der Region offen-
sichtlich zur Genüge, doch haben die-
se leider – trotz Einladung – kein Inter-
esse  ins  Training  zu  kommen.  Wer 
weiss, vielleicht haben wir ja nächstes 
Jahr mehr Erfolg...

Ranglistenauszüge:
Montag, 09. Juli 2007, Morgen
(15 TeilnehmerInnen):

1. Adrian Ulrich
2. Rahel Kümin
3. Lars Feichtinger
 

Montag, 09. Juli 2007, Nachmittag
(19 TeilnhemerInnen):

1. Louis Giger
2. Michael Horath
3. Noah Galli

Chrigi
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Auch  dieses  Jahr  wollten  einige 
Wahnsinnige  ihre  Ferien  mit  Schwit-
zen  anstelle  von  Faulenzen  verbrin-
gen.  Das legendäre Trainingslager in 
Ailingen stand auf dem Programm.

5  ½  Wollerauer  TischtennisspielerIn-
nen  (Berit,  Stefan,  Matthias,  Dani, 
Jürg  und  René)  machten  sich  früh 
morgens  in  unser  Nachbarland  auf. 
Die „halbe“ Person ist Berit – denn sie 
bestritt  nur das Sonntag Training. Ob 
dies aus taktischen Gründen geschah, 
ist noch nicht bekannt.
 
Das Trainerteam bestand aus Walter, 
Zolt,  Alex,  Thomas und Silvia.  Diese 
gaben  uns  technische  Ratschläge, 
liessen uns am Balleimer ausser Atem 
kommen und verstanden es,  uns mit 
spannenden Übungen zu motivieren.
Für die Motivation war natürlich auch 
unser extra Getränk besorgt – gut für 
die Haut, isotonisch und natürlich auch 
lecker  –  „Das  Weizenbier“.  Unser 
„Neuer“  (Jürg)  wurde von Cheftrainer 
Walter  natürlich  persönlich  begrüsst, 
welcher  auch  ein  spezielles  Augen-
merk auf unseren „Nachwuchsspieler“ 
richtete.
 
Wie jedes Jahr haben wir uns im Hotel 
Gerbe  niedergelassen.  Die  Begrüs-
sung und die schnelle Abwicklung wa-
ren  wie  immer  einzigartig.  So  hatten 
wir  schnell  unsere Zimmer  mit  diver-
sen Extras. Ob Home Shopping Kanal 
oder  drahtlose  Internet  Verbindung – 
alles war vorhanden.
 
Die ersten zwei Tage war das Wetter 
auf  unserer  Seite,  die  Mittagspausen 
konnten  wir  in  der  Badi  verbringen. 
Das Bad bietet neben einem grossen 

Wellenbad und einem Whirlpool auch 
ein  Restaurant,  wo  es  die  verschie-
densten Pommes-Variationen gibt. 
 
Auch  sonst  waren  die  kulinarischen 
Leckerbissen  nicht  zu  verachten.  Ob 
Polla Polla oder Käsespätzle, alle Le-
ckereinen waren für die Stärkung des 
nächsten  Trainings  besorgt.  Dass  es 
bei den Käsespätzle solch grosse Un-
terschiede  gibt,  war  uns  allerdings 
nicht bekannt. 
 
Um  den  Flüssigkeitshaushalt  wieder 
aufzufüllen  haben  wir  uns  zu  späten 
Stunden bei Patrick an der Bar getrof-
fen. Dort wurde fleissig über die neus-
ten  Beläge  und  Schlagtechniken  dis-
kutiert.  Natürlich  sind  wir  immer  früh 
ins  Bett  gegangen,  damit  wir  beim 
Frühstück  die  Pole-Position  hatten. 
Einzig  Jürg  hatte  wohl  einen  kleinen 
Fehlstart  oder  war er  heimlich schon 
beim Einspielen?
 
Mit  den  anderen  Teilnehmern  haben 
wir uns natürlich auch gut verstanden. 
Ob mit Stefan (aus München) der sich 
eigentlich  mehr  mit  dem  weiblichen 
Geschlecht beschäftigte oder Manfred 
der uns spontan an ihr Turnier einge-
laden hat. 
 
Die Tage vergingen wie im Fluge und 
so  hiess  es  schon  bald  wieder  Ab-
schied  nehmen.  Mit  der  Fähre  über 
den Bodensee und mit dem Gelernten 
in die neue Saison. 
 
Auch nächstes Jahr wird eine Gruppe 
ihre  Ferien  in  Ailingen  verbringen. 
Wäre das auch etwas für dich?
 
René
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Am Wochenende des 18./19.  August 
2007  feierte  unser  Club  bereits  sein 
35-jähriges  Jubiläum.  Der  Einladung 
des  Vorstandes  sind  bedauerlicher-
weise relativ wenige gefolgt, dafür wa-
ren mit Daniel Keller und Sohn Marco 
zwei Neuseeländer, welche gerade in 
der Schweiz in den Ferien weilten und 
sich unser Fest nicht entgehen lassen 
wollten, mit von der Partie.
 
Nach  der  Besammlung  in  Wollerau, 
fuhr  der  TTC  Wollerau-Konvoi  Rich-
tung Euthal, wo uns die Familie Kälin 
(wie könnte sie auch anders heissen?) 
in  deren  gemütlichen  „Bäsä-Beizli“ 
zum  „Buräzmorgä“  erwartete.  Neben 
Brot,  Wurst,  Käste  und  Früchten, 
gab’s selbstverständlich auch die obli-
gate Rösti mit Eiern und Speck.
 
Gestärkt verliessen wir kurz nach dem 
Mittag das Beizli. Das Ziel war der Mi-
nigolfplatz in Einsiedeln und nicht wie 
geplant  die  Rodelbahn in  Unteriberg, 
denn diese wurde von den schweren 
Regenfällen  im  Juni  regelrecht 
weggespült.
 
Das  anschliessende  Minigolfturnier, 
welches allen sichtlich grossen Spass 
bereitete,  wurde  von  Jürg  souverän 
gewonnen.  Nur  etwas  mehr  als  2.5 
Schläge pro Bahn brauchte unser neu-
er  Minigolfchampion.  Respektabel! 
Ebenfalls  äusserst  positiv  aufgefallen 
ist Marco. Mit grossem Können und ei-
nem ruhigen Händchen zirkelte Marco 
das kleine rote  Bällchen um die ver-
schiedenen Hindernisse,  so dass so-
gar Jürg teilweise etwas ins Schwitzen 
kam. Doch auch die restlichen durch-

aus polysportiven Wollerauer machten 
auf dem Minigolfplatz eine gute Figur, 
daran konnte selbst die etwas eigen-
willige Schlägerhaltung mancher Gölf-
ler nichts ändern.

Hier die offizielle Minigolf-Rangliste:

1. Jürg 46 Schläge
2. Marco 49
3. Christian O. 51
4. Claudia 54
5. Christian L. 57
6. Dani R. 58
7. Gabi 60
8. Daniel K. 63
9. Matthias H. 65
10. Tobias 67
11. Berit 68
11. Peter 68
13. Margrit 69
14. Yasmin 74
14. Urs 74

Dieses  Minigolfturnier  ist  gleichzeitig 
das erste Turnier, welches für die TTC 
Wollerau Grand-Slam-Wertung gewer-
tet wird. Ziel ist es, dass wieder mehr 
Clubmitglieder  an  unseren  Anlässen 
teilnehmen. Deshalb hat der Vorstand 
beschlossen, diesen Grand-Slam, mo-
mentan  bestehend  aus  einem  Mini-
golf-, einem Kegel-, dem Chlausturnier 
und den Clubmeisterschaften, ins Le-
ben zu rufen. Die Gewinner der einzel-
nen  Veranstaltungen  werden  jeweils 
mit Punkten belohnt:
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1. Rang: 100 Punkte
2. Rang: 80 Punkte
3. Rang: 60 Punkte
4. Rang: 40 Punkte
(sollten  3./4.  Rang  nicht  ausgespielt 
werden, erhalten beide 50 Punkte)
5. bis 8. Rang: 20 Punkte
9. bis letzter Rang: 10 Punkte
 
Die Ranglisten sind auf http://www.ttc-
wollerau.ch unter  „Grand-Slam“  ein-
sehbar. Falls jemand einen Vorschlag 
für eine weitere Disziplin hat, ist dieser 
gerne Willkommen!
 
Vom Minigölflen hungrig, machten wir 
uns auf  den Weg zum Ferienhaus in 
Oberiberg, wo wir nach einem kleinen 
Umweg  dann  schliesslich  doch  noch 
ankamen.  Carmen  und  Matthias  wa-
ren bereits fleissig und füllten die bei-
den Kühlschränke mit Fleisch und al-
lerlei Getränken. Da mit mehr Feiern-
den gerechnet  wurde,  hatten wir  von 
allem eher zu viel  als zu wenig, was 
selbsterklärend  alles  andere  als 
schlimm war.
Freundlich  empfangen  wurden  wir 
auch  von  einem  Nachbarn,  der  uns 
live auf seinem Schwyzerörgeli  einen 
Hudigäggeler zum Besten gab.
Zusätzlich für gute Unterhaltung sorg-
te der Ehrengast Lars Küttel,  der die 
feinen  Zwetschgen  aus  Ortners  Gar-
ten notfalls auch mit dem Stein ass.
Was  uns  nun  noch  fehlte,  war  eine 
heisse  Glut.  Zur  Verfügung  standen 
Holzkohle,  Brennsprit  und ein  kleiner 
aber  überaus  nützlicher  Ventilator. 

Während der erste Versuch vor allem 
in dichtem Rauch endete,  klappte es 
danach schon viel  besser.  An dieser 
Stelle  sei  noch  einmal  darauf  hinge-
wiesen,  dass der  Sprit  zuerst  einwir-
ken muss. Ob es Männern überhaupt 
erlaubt  sein  sollte,  mit  Holzkohle  zu 
grillen, ist eine andere Frage, die hier 
nicht geklärt werden muss. Die Grilla-
den  mundeten  jedenfalls  hervorra-
gend! Die Grillchefs Yasmin und Dani 
haben  ganze  Arbeit  geleistet.  Auch 
den Salat-„Köchen“ sei an dieser Stel-
le  ein  Kompliment  ausgesprochen. 
Zum Dessert wartete ein regelrechtes 
Buffet  auf  uns.  Die  Brownies  waren 
gar  so  gut,  dass  sich  Teile  der  Kü-
chenmannschaft  an  ihnen  vergriffen 
haben,  bevor  sie  offiziell  zum Verna-
schen freigegeben wurden.
 
Ein offizielles Abendprogramm gab es 
keines, was auch nicht nötig war. Die 
Ferienwohnung  bot  nicht  nur  viel 
Platz, auch ein etwas minimalistischer 
Fernseher war vorhanden. So kam es, 
dass doch einige das Halbfinale zwi-
schen  Federer  und  Hewitt  verfolgten 
(Federer  gewann  erwartungsgemäss, 
scheiterte  jedoch  neben  dem  Platz 
kläglich...),  andere  wiederum  lausch-
ten  den  Klängen  unseres  DJ  „Presi-
dente“,  der  mit  seinen  Elektro-Schei-
ben  bei  einem  Teil  seiner  Zuhörer-
schaft  einen  schweren  Stand  hatte. 
Aber über Geschmack lässt sich ja be-
kanntlich streiten.
 
Im  Verlaufe  des  Abends  trudelten 
dann  immer  mehr  Gäste  ein.  Schon 
fast in der Nacht fand dann auch noch 
René, der direkt aus Ibiza eingeflogen 
kam, den Weg zu uns. So konnten wir 

35 JAHRE TTC WOLLERAU

http://www.ttc-wollerau.ch/
http://www.ttc-wollerau.ch/


es nicht verantworten, schon ins Bett 
zu  gehen  und  feierten  demzufolge 
noch etwas weiter, man könnte beina-
he  sagen  bis  tief  in  die  Nacht.  Dies 
sah man uns am nächsten Morgen, an 
dem wir viel zu früh von den Weckern 
aus  den  Federn  gepfiffen  wurden, 
wohl  auch  an.  Was  wäre  denn  ein 
Jubiläumsfest,  wenn  man  am 
nächsten  Morgen  nicht  noch  etwas 
müde wäre?
 
Nachdem sich  die  Hungrigen  an  die 
Zöpfe  machten,  musste  das  Haus 
noch etwas auf Vordermann gebracht 
werden.  Dies  war  schnell  erledigt, 

denn die Feinsäuberung übernahm je-
mand anders.
 
Und  schon  war’s  auch  wieder  Ge-
schichte, unser Jubiläumsfest.
 
Bei  den  beiden  Hauptorganisatoren 
Claudia und Matthias möchte ich mich 
im Namen aller Teilnehmer noch ein-
mal  herzlich  bedanken.  Das  habt  ihr 
super gemacht. Es war ein wirklich tol-
les Fest!
 
Chrigi
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Weitere Fotos sind auf unserer Homepage unter „Foto-Album“ zu finden.







Claudia und Matthias haben am 18. Mai in Rapperswil geheiratet. Der 
TTC Wollerau wünscht dem Brautpaar alles Gute!







Name Vorname Strasse PLZ Ort Telefon P Telefon G Telefon M
Ambühl Chantal Erlenstrasse 36 8832 Wollerau 044 784 62 80
Amstutz Thomas Fällmisstrasse 8832 Wilen 044 784 30 25
Bajrami Bajram Churerstr. 40 8852 Altendorf 055 442 04 60
Baumann Daniel Flat F,7/F,Tower5, 1 Beac Kowloon HK 00852 96821812
Beeler Matthias Rolandstr. 9 8004 Zürich 043 322 01 62 044 278 34 12 078 677 15 70
Bürgi Patrick Weinbergstr. 9 8807 Freienbach 055 410 39 92
Bürgi Adrian Felsenstr. 6b 8832 Wollerau
Dal Moro Eric Im Leemann 2 8805 Richterswil 043 810 27 02 058 286 42 13
De Agostino Rinaldo Hauptstrasse 52 8832 Wollerau 079 372 99 09 044 729 53 53
Derungs Sepp Roosweidstrasse 6 8832 Wollerau 044 784 63 75
Diener Mathias Schnabelweg 51 8832 Wilen 044 784 33 06
Fink Udo Nördlingerhof 1c 8854 Galgenen 055 440 70 43 055 415 89 89
Galli Andrea Erlenmatte 3 8832 Wollerau 044 687 72 36
Galli Manuel Erlenmatte 3 8832 Wollerau 044 687 72 36
Gazmend Krasnigi Tellstr. 2 8853 Lachen
Genner Marlon Allenwindenstr. 123 8834 Schindellegi 044 687 28 51
Ghisleni Carmen Saumackerstrasse 62 8048 Zürich 043 321 71 25
Gijseman Robert Trachslauerstr. 23 8840 Trachslau SZ 055 422 23 89
Hasler Gabi Sonnenweg 5 8807 Freienbach 055 410 23 61
Hasler Claudio Rebmattli 16 8832 Wilen 044 687 44 22
Helfer Sandro Sunnestrahl 7 8834 Schindellegi 044 785 00 23
Helfer Claudio Sunnestrahl 7 8834 Schindellegi 044 785 00 23
Hess Claudia Bremgartnerstr. 70 8003 Zürich 043 537 50 88 076 527 64 09
Hirzel Brigitte Krämermatt 1 6330 Cham 041 780 00 29 058 558 19 31
Huber Peter Breitenstrasse 12 8805 Richterswil 044 786 19 03
Jäggi Urs Haslenstrasse 31 8832 Wilen b. Wollerau 044 784 64 70 078 853 30 27
Keller Ernst Wilenstrasse 203 8832 Wilen 044 784 69 49
Keller Martha Riedgutschstrasse 19 8832 Wollerau 044 785 00 74
Keller Heinz Rietgutschstrasse 19 8832 Wollerau 044 785 00 74 055 442 69 42
Keller Daniel 55 Grace Rd Tauranga NZ
Keller-Rice Kadia 55 Grace Rd Tauranga NZ
Klinger Berit Fischmarktplatz 3 8640 Rapperswil 055 210 67 24 044 928 68 69 079 405 19 16
Kora Sandor Eulenweg 27 8832 Wilen 044 784 69 10 055 451 00 10
Kora Karl St. Gallerstr. 32b 8856 Tuggen 078 644 73 09
Kornbrust Beate Mittlere Strasse 62 4056 Basel
Kümin Jonas Junkerweg 47a 8832 Wollerau 044 784 89 28
Küttel Stefan Sonnenpark 4d 8808 Pfäffikon 055 410 55 58 044 639 96 21 076 331 52 32
Lenz Christian Hermannsweidstrasse 27 8832 Wollerau 044 586 99 15 078 666 12 15
Loosli Margrit Kirchmatt 4 8832 Wollerau 044 784 84 82 044 784 44 88
Loosli Peter Kirchmatt 4 8832 Wollerau 044 784 84 82 044 784 44 88
Mutschler Johannes Studenbühlstrasse 39 8832 Wollerau 044 784 63 25
Oehrli Deborah Grossmatt 8 8910 Affoltern a. A. 044 761 94 67
Oehrli Sabrina Grossmatt 8 8910 Affoltern a. A. 044 761 94 67
Ortner René Felsenstrasse 62 8832 Wollerau 043 537 62 00 079 815 80 45
Ortner Christian Riedmatt 7 8832 Wollerau 044 784 58 81
Paglia Rafael Florhofstrasse 12 8820 Wädenswil 044 680 34 84
Posch Lars Hauptstrasse 16 8832 Wollerau 043 810 2786 055 410 3420
Probst Wolfgang Im Seeblick 8825 Hütten 044 788 19 79 055 451 70 00
Reust-Höfliger Barbara Weinbergstrasse 43 8604 Volketswil 044 997 21 21 044 801 63 07
Rogger Werner
Rosner Daniel Stegstrasse 17 8808 Pfäffikon SZ 055 410 13 38 044 237 49 99 078 778 81 83
Rüfenacht Nadia Schindellegistrasse 64 8832 Wollerau 044 813 74 06 044 784 04 37
Schlingloff Brigitte
Schmid Felix Eggliweg 18 8832 Wilen 044 786 20 20
Schmid Nicolas Eggliweg 18 8832 Wilen 044 786 20 20
Schnellmann Helmuth Paulistrasse 92 8834 Schindellegi 044 784 53 97 055 451 95 53
Senn Stefan Nördlingerhof 6a 8854 Galgenen 055 460 21 60
Siegenthaler Bruno Poststrasse 5 8634 Hombrechtikon 055 244 40 56 079 443 07 09
Steffen Oliver Schnabelrain 7 8832 Wilen 044 784 20 12
Steiner Sebastian Blumenstr. 12 8820 Wädenswil 043 534 99 82
Stoni Armin Rebhügel 2 8832 Wilen 044 786 32 55 044 787 30 70
Studer Tobias Schellhammer 52 8833 Samstagern 044 784 82 95 079 288 75 38
Szirtesi Viktòria 079 243 85 06
Velskovic Dejan Churerstr. 54 8852 Altendorf 055 442 67 12
Vonarburg Matthias Toronto
Vonrüti Heini Altenbachstrasse 1 8832 Wollerau 044 784 36 33
Wennberg Anna Remigiusstr. 6a 79104 Freiburg 0049 761 5031900 0049 163 213 7051
Wermelinger Fabian Seeblick 4 8832 Wollerau 044 786 12 81 078 759 07 71
Wild Hansruedi Hänibüel 11E 6300 Zug 041 710 14 80 041 710 20 63
Wohlwend Petra Belsitostrasse 32 8645 Jona 055 534 11 37
Zellweger Nicole Helsenlooweg 5 8038 Zürich 044 481 82 90
Zingg Jürg Erlenstr. 127 8832 Wollerau 044 687 60 60

Adressliste September 2007




